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Rabbi Chananya Weissman. 


Rabbi Chananya Weissman ist der Gründer von EndTheMadness und Autor von sieben Büchern, 
darunter „Go Up Like a Wall“ und ‚Wie man nicht heiratet: Brechen Sie diese Regeln und Sie 
haben eine Chance“. Viele seiner Schriften sind unter www.chananyaweissman.com 
erhältlich. Er ist außerdem Regisseur und Produzent eines Dokumentarfilms über die Shidduch- 
Welt, Single Jewish Male und The Shidduch Chronicles, der auf YouTube verfügbar ist. 

Er kann unter admin@endthemadness.org kontaktiert werden. 


1. Es ist kein Impfstoff. Ein Impfstoff verleiht definitionsgemäß Immunität gegen eine 
Krankheit. Dieser verleiht keine Immunität gegen irgendetwas. Im besten Fall verringert er lediglich 
die Wahrscheinlichkeit, eine schwere Viruserkrankung zu bekommen, wenn man sich ansteckt. 
Folglich ist es eine medizinische Behandlung, kein Impfstoff. Ich möchte keine medizinische 
Behandlung für eine Krankheit haben, die ich nicht habe. 


2. Die Pharmakonzerne, Politiker, das medizinische Establishment sowie die Medien 
haben ihre Kräfte gebündelt, um es global einen Impfstoff zu nennen, obgleich es keines 
ist, mit der Absicht, Menschen zu manipulieren, damit die sich sicher fühlen, sich einer 
medizinischen Behandlung zu unterziehen. Weil sie betrügerisch vorgehen, vertraue ich ihnen 
nicht und will nichts mit mit ihrer medizinischen Behandlung zu tun haben. 


3. Der unterstellte Nutzen dieser medizinischen Behandlung ist minimal und würden 
jedenfalls nicht lange anhalten. Das Establishment stimmt dem zu und spricht bereits von 
zusätzlichen Impfungen und einer zunehmenden Anzahl neuer „Vakzine“, die in regelmäßiger 
Abfolge nötig wären. Ich weigere mich, zu einem chronischen Patienten zu mutieren, der in 
regelmäßiger Abfolge Injektionen eines neuen pharmazeutischen Produktes erhält, nur um die 
Wahrscheinlichkeit, eine schwere Viruserkrankung zu bekommen, zu verringern, die diese 
Injektionen sowieso nicht verhindern. 

4. Ich kann meine Chancen auf einen schweren Fall des Virus verringern, indem ich 
mein Immunsystem auf natürliche Weise stärke. Sollte ich vom Virus befallen sein, gibt es 
Vitamine und bewährte Medikamente, die hervorragende Ergebnis bei der Abwehr der Krankheit 
gezeitigt haben, ohne Risiko und ohne Nebenwirkungen dieser medizinischen Behandlung. 


5. Das Establishment bekräftigt, diese medizinische Behandlung sei sicher. Sie können 
das niemals wissen, weil die langfristigen Auswirkungen noch vollkommen unbekannt sind und für 
viele Jahre nicht bekannt sein werden. Sie mögen spekulieren, es sei sicher, aber es ist unaufrichtig 
von ihnen, diese Behauptung aufzustellen, da sie es unmöglich wissen können. Weil sie unaufrichtig 
sind, traue ich ihnen nicht. Ich will an ihrer Behandlung nicht teilhaben. 


6. Die Pharmakonzerne haften nicht, wenn etwas schief gehen sollte und können 
juristisch nicht belangt werden. Gleiches gilt für die Politiker, die diese Behandlung 
vorantreiben. Ich werde mir nicht ein neues, medizinisches Versuchsgerät injizieren lassen, wenn 
die Menschen, die dahinterstehen, keine Haftung oder Verantwortlichkeit übernehmen, wenn etwas 
schief läuft. Ich werde nicht meine Gesundheit und mein Leben riskieren, wenn sie sich weigern, 
irgendetwas zu riskieren. 


7. Israels Premierminister hat offen zugegeben, das israelische Volk sei das 
Laboratorium der Welt für diese experimentelle Behandlung. Ich bin nicht daran 
interessiert, ein Versuchskaninchen zu sein oder meinen Körper der Wissenschaft zur Verfügung zu 
stellen. 





Rabbi Weissman: Israel, das Laboratorium der Welt für die Corona-Impfstoffe. 


8. Israel erklärte sich dazu bereit, medizinische Daten seiner Bürger mit einem 
ausländischen Pharmakonzern zu teilen als grundlegender Teil ihrer Vereinbarung, 
diese Behandlung zu bekommen. Ich habe niemals meine Einwilligung dafür gegeben, daß 
meine persönlichen medizinischen Daten mit irgend solch einem Unternehmen geteilt werden, noch 
wurde ich dazu befragt. Ich werde zu diesem schmierigen Geschäft nicht beitragen. 


9. Die Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder von Pfizer haben öffentlich erklärt, daß 
sie sich ihrer eigenen Behandlung nicht unterzogen haben, trotz des ganzen Tamtams 
und all ihrer Versicherungen. Sie behaupten, sie würden es als unfair betrachten, „die 
Warteschlange zu überspringen“. Das ist ein absurder Vorwand, und es braucht schon einer 
unglaublichen Menge an Chutzpah, selbst so etwas zu sagen. Diese „Warteschlange“ ist eine 
Erfindung ihrer eigenen Phantasie. Wenn sie sich einige Injektionen für sich selbst stibitzen würden, 
niemand würde „Faul“ schreien. Außerdem sind Milliardäre mit Privatflugzeugen und Privatinseln 


nicht dafür bekannt, in der Warteschlange zu stehen, bevor zuerst hunderte Millionen von Bauern 
weltweit das bekommen haben, das diese Milliardäre selbst haben wollen. 


10. Die Mainstream-Medien haben diese absurde Ausrede ohne Wenn und Aber 
hingenommen. Zusätzlich loben sie den Vorstand von Pfizer für ihre angebliche 
Selbstaufopferung, da sie ihre eigene experimentelle Behandlung nicht nehmen bevor wir sie zuerst 
nehmen. Da sie uns für solche Dummköpfe halten, vertraue ich ihnen nicht und will ihre neue 
Behandlung nicht haben. Sie können meinen Platz in der Warteschlange haben. Ich werde den 
allerletzten Platz in der Warteschlange einnehmen. 


11. Drei Fakten, die zusammengeführt werden müssen: 
1. Bill Gates bewirbt diese Impfstoffe als entscheidend für das Überleben der menschlichen 
Rasse. 
2. Bill Gates glaubt, die Welt sei überbevölkert und müsse „entvölkert“ werden. 
3. Bill Gates, vielleicht der reichste Mann der Welt, ist auch nicht gespritzt worden. Keine Hast. 
Ach nein? Ich werde auf die medizinischen Behandlungen verzichten, die er von mir verlangt. 
https://perception-gates.home.blog/2020/05/22/bill-gates-gesundheitsmonopol-und-weltweites- 
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12. Das Establishment ist bei der Huldigung dieser Behandlung völlig einseitig 
vorgegangen. Politiker und Medien drängen die Menschen, diese sowohl als moralische als auch 
als staatsbürgerliche Pflicht anzunehmen. Der Nutzen dieser Behandlung wird völlig übertrieben, die 
Risiken werden ignoriert, und das Unbekannte wird an die Seite geschoben. Weil sie mit Täuschung 
und Manipulation vorgehen, werde ich mein persönliches Wohlergehen nicht auf deren Integrität 
verwetten. 


13. Es findet eine riesige Propaganda-Kampagne statt, damit die Menschen sich 
dieser Behandlung unterziehen. Politiker und Berühmtheiten schießen Selfies, während sie 
gespritzt werden (vielleicht geben sie in manchen Fällen vor, sie würden gespritzt). Die Medien 
bauschen das als die coolste, schlaueste, freudigste und spaßbringendste Sache auf. Es ist die 
weltweit größte Marketing-Kampagne der Geschichte. Das ist vollkommen unangebracht für eine 
medizinische Behandlung, ganz zu schweigen einer brandneuen, und es schreckt mich ab. 


14. Die Massen folgen im Schlepptau, veröffentlichen Photos von sich, wie sie mit 
einem Arzneimittel injiziert werden, damit den Gruppenzwang befeuernd, dem 
nachzukommen. Daran ist etwas sehr besorgniserregend und krank, und ich möchte daran nicht 
teilhaben. Ich habe niemals Arzneimittel genommen, nur weil „alle das so machen“ und es cool ist. 
Jetzt werde ich sicherlich nicht damit beginnen. 


15. Diejenigen, die Bedenken gegenüber dieser medizinischen Behandlung erheben, 
werden gemobbt, verleumdet, verhöhnt, zensiert, der Ächtung preisgegeben, bedroht 
und von ihrem Arbeitsplatz gefeuert. Dies schließt Berufstätige aus dem Gesundheitswesen 
ein, die wissenschaftlich fundierte Zweifel zu dem Arzneimittel haben und Pflegekräfte, die 
Menschen in ihrer Obhut mit schrecklichen Nachwirkungen erlebt haben und Todesfällen, kurz 
nachdem sie gespritzt wurden. Wenn das Establishment gute Menschen verfolgt, die alles riskieren, 
nur weil sie Zweifel zu einer neuen medizinischen Behandlung aufwerfen — selbst wenn sie dieser 
nicht vollumfänglich entgegenstellt sind —, werde ich diesen mutigen Menschen immer mehr trauen 
als dem Establishment. Ich kann mich nicht an einen einzigen Fall in der Geschichte erinnern, in der 
Wahrheit und Moral sich auf der Seite des Establishments befunden hat. 


16. Dies ist das größte medizinische Experiment in der Geschichte des 
Menschengeschlechts. 


17. Es wird bewußt nicht als das größte medizinische Experiment in der Geschichte 
des Menschengeschlechtes dargestellt, und die Tatsache, daß es überhaupt ein 
medizinisches Experiment ist, wird massiv heruntergespielt. 


18. Würden Sie den Massen reinen Wein einschenken, würden nur sehr wenige 
zustimmen, an diesem Experiment teilzunehmen. Die Massen zu manipulieren, um unter 
falschen Prämissen an einem medizinischen Experiment teilzunehmen, verletzt die Grundlagen 
medizinischer Ethik und des demokratischen Rechts. Ich werde amoralischen Leuten, die sich so 
verhalten, nicht zulassen, mir irgendetwas zu injizieren. 


19. Das medizinische Establishment klärt die Menschen darüber in keiner Weise 
auf. Se sind Marketingagenten für ein experimentelles Arzneimittel geworden, das 
Riesenkonzernen dient und Politikern, die mit diesen Deals geschlossen haben. Dies ist ein direkter 
Konflikt mit ihrem Mandat, sich ausschließlich mit dem Wohlergehen der Menschen zu befassen, für 
die sie verantwortlich sind. Da das medizinische Establishment korrupt geworden ist und zu nichts 
anderem als einem konzerneigenen und politischem Instrument verkommen ist, vertraue ich dem 
experimentellen Arzneimittel nicht, das sie mir unbedingt einspritzen wollen. 


20. Wir werden auf vielfältige Art und Weise bedrängt, gespritzt zu werden, das 
medizinischer Ethik und die Grundlagen demokratischer Gesellschaften 
widerspricht. Die beste Methode, mich davon abhalten, etwas zu machen, ist mich zu bedrängen, 
etwas zu tun. 


21. Die Regierung hat die Akten in Bezug zum Virus und zu den Behandlungen für 
DREISSIG JAHRE gesperrt. Das sind Informationen, auf die die Öffentlichkeit ein Recht auf 
Kenntnisnahme hat, und die Regierung hat die Verpflichtung, diese ihr mitzuteilen. Was 
verheimlichen sie? Erwarten sie wirklich von mir zu glauben, alles dazu sei kosher, und sie seien 
zuvorderst an meiner Gesundheit interessiert? Das letzte Mal, als sie das taten, war in der Sache 
mit der jemenitischen Kindesaffäre. Wenn Sie sich damit nicht auskennen, schauen Sie nach. Jetzt 
ziehen sie die gleichen Register. Sie haben mich beim ersten Mal nicht reingelegt, und sie werden 
mich auch jetzt sicherlich nicht reinlegen. 


22. Die Regierung kann unsere persönlichen medizinischen Daten mit ausländischen 
Unternehmen teilen, aber sie wollen ihre eigenen Akten dazu nicht mit uns teilen? Ich 
bin raus. 


23. Das Establishment hat Ärzte, Rabbis, die Medien und die Massen verpflichtet, 
Menschen zu belestigen, die nicht mit dem neuen Arzneimittel gespritzt werden 
wollen. Wir werden mit Schimpftiraden übergossen. Uns wird erzählt, wir würden an verrückte 
Verschwörungen glauben, wir wären gegen die Wissenschaft, wir seien selbstsüchtig, wir seien 
Mörder, wir würden uns nicht um die Alten kümmern, wir wären schuld daran, daß die Regierung 
weiter drakonische Einschränkungen den Bürgern auferlegen müßten. Alles das nur deswegen, weil 
wir nicht gespritzt werden wollen mit einer experimentellen Behandlung, ohne Fragen zu stellen. 
Uns wird sogar gesagt, wir hätte die religiöse Verpflichtung das zu machen, und wir wären große 
Sünder, wenn wir es nicht tun. Sie sagen, wenn wir nicht zustimmen, gespritzt zu werden, dann 
müßten wir gezwungen werden, für immer in unseren Häusern zu bleiben und aus dem öffentlichen 
Leben verbannt zu werden. Das ist schrecklich, ekelhaft, eine Perversion des gesunden 


Menschenverstands, der Moral und der Torah. Mir wird speiübel, bestärkt mich aber in meinem 
Mißtrauen zu diesen Leuten und meine Weigerung, deren experimentelles Arzneimittel 
einzunehmen. Wie können sie es wagen? 


24. Ich kenne viele Leute, die gespritzt worden sind, aber niemand von denen hat 
die Wissenschaft tiefgründig studiert, sorgsam den potentiellen Nutzen mit den Risiken 
abgewogen, diese Option mit anderen Alternativen verglichen, war wirklich informiert 
und entschied, diese medizinische Behandlung sei die beste Option für sie. Ganz im 
Gegenteil. Sie haben sich wegen des Hypes, der Propaganda, des Drucks, der Angst, des blinden 
Vertrauens in was „die Mehrheit der Experten“ angeblich glaubt (annehmend, all DIESE hätten alles 
in Tiefe studiert und wären vollständig objektiv, was äußerst zweifelhaft ist) spritzen lassen, wegen 
des blinden Vertrauens in das, was einflußreiche Rabbis sie aufforderten zu tun (dito siehe oben), 
oder wegen der hysterischen Angst, daß es die einzige Option sei, gespritzt zu werden oder ernsthaft 
durch das Virus krank zu werden. Wenn ich Massenhysterie und kultgleiches Verhalten um eine 
medizinische Behandlung sehe, werde ich äußerst mißtrauisch sein und sie vermeiden. 


25. Die Pharmaunternehmen habe eine lange und glorreiche Historie Massengemetzel 
zu erzeugen, mit Wunderarzneimitteln, die sie sorglosen Bevölkerungen verabreichten, 
selbst nachdem ernsthafte Probleme bereits bekannt geworden waren. Anstelle den 
Pausenknopf zu drücken und das Marketing für diese Arzneimittel zu stoppen, bis diese Themen 
gründlich untersucht werden können, taten die Arzneimittelunternehmen alles in ihrer Macht 
Stehende, Informationen darüber zu unterdrücken und ihre Produkte weiter durchzudrücken. Wenn 
Unternehmen und Menschen so wenig Interesse für menschliches Leben gezeigt haben, werde ich 
ihnen nicht trauen, wenn sie ein neues Wunderarzneimittel hochjubeln. Das ist nicht unsere erste 
Schlittenfahrt. 


26. In der Tat, die Horrorgeschichten strömen auf uns ein in Windeseile, aber die 
Politiker sind darüber nicht im geringsten besorgt, das medizinische Establishment 
wischt sie als ohne Bezug oder vernachlässigbar zur Seite, die Medien ignorieren es, die 
Pharmaunternehmen geben weiter Vollgas, und die, die rote Fahne hissen, werden 
weiter bedrängt, zensiert und bestraft. Offensichtlich sind mein Leben und mein Wohlergehen 
nicht ihr primäres Anliegen. Ich werde nicht ihr nächstes Versuchskaninchen in deren Laboratorium 
sein. Ich werde es nicht darauf anlegen, der nächste „Zufall“ zu sein. 


27. Obgleich viele Menschen gestorben sind, kurz nachdem sie gespritzt wurden — 
einschließlich absolut gesunder junger Personen — haben wir nicht das Recht, 
irgendeinen Zusammenhang mit der Injektion herzustellen. Irgendwie ist das Anti- 
Wissenschaft und wird für noch mehr tote Menschen sorgen. Ich glaube, jegliche mögliche 
Verbindung zu leugnen, Menschen zu mißhandeln, die darüber sinnieren, ob es einen 
Zusammenhang geben könnte, und nicht die geringste Neugierde zu zeigen um zu erforschen, ob 
es vielleicht einen Zusammenhang geben könnte, das ist Anti-Wissenschaft und könnte sehr wohl 
für noch mehr Tote sorgen. Diese gleichen Leute glauben, ich sei verpflichtet, mich auch spritzen 
zu lassen. Verdammt nochmal, Nein Danke. 


28. Ich bin angewidert von der religiösen, kultähnlichen Vergötterung eines 
pharmazeutischen Produktes, und ich werde an diesem Ritus nicht teilhaben. 

29. Mein „Gesundheitsversorger“ liegt mir in den Ohren, mich spritzen zu lassen, 
aber sie haben mir keine Informationen zu dieser Behandlung oder möglichen 
Nebenwirkungen zukommen lassen. Alles, was ich darüber gelernt habe, habe ich von 


außerhalb des Establishments gelernt. Informierte Übereinstimmung ist zu uniformter 
Übereinstimmung geworden. Ich verzichte. 


30. Ich sehe all die Lügen, Korruption, Propaganda, Manipulation, Zensur, das 
Mobbing, die Verletzung des medizinischen Ethos, den Mangel an Integrität im 
wissenschaftlichen Prozeß, die Unterdrückung unbequemer gegenteiliger Meinungen, Ablehnung 
legitimer Sorgen, Hysterie, das kultähnliche Verhalten, die Unwissenheit, Engstirnigkeit, Angst, 
medizinische und politische Tyrannei, den Verschluß von Akten, Mangel an wahrer Sorge für das 
menschlich Leben, Mangel an Respekt vor grundlegenden Menschenrechten und Freiheiten, die 
Perversion der Torah und des gesunden Menschenverstands, Verteuflung anständiger Menschen, 
das größte medizinische Experiment aller Zeiten, das durch gierige, nichtvertrauenswürdige, 
gottlose Leuten durchgeführt wird, den Mangel an Haftbarmachung derjenigen, die von mir jedes 
Risiko abverlangen... 

Ich sehe all das und habe entschieden, sie können alle meinen Platz in der Warteschlange haben. 
Ich werde Gott vertrauen. Ich werde meinen Verstand benutzen, mit dem er mich gesegnet hat und 
meinen natürlichen Instinkten vertrauen. Das alles führt mich zu meinem letzten Grund, warum ich 
mich nicht „impfen“ lassen werde. 


31. Die ganze Sache stinkt. 
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